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Amtsblatt Mv Laibacher Ieitnng Nr> 283.
Dienstag den 11. December 1866.

(«?!)—») Nr, ÜN4I,
Kundmachung.

Zur SichersteUung der Buchbinder-Arbeiten
und Beistellung der erforderlichen Kalender für die
gefertigte k. k. Finanz-Direction und ihre Hilfs-
ämtcr, dann für das k. k Hauptsteuerantt, Bteuer-
amt, Hauptzollamt, Katastral-Mappen-)lrchit), Ta>
bak- und Slcmpel-Verschleißmagazin und die Lan^
deshauptcasse (sännntlich in ^ai!.'ach), ferner für
die Bewerkstelligung des Hcftens und Sigillirens
der Gefallsregister »n der Periode vom I. Jänner
l8«7 bis Ende December l8U8 wird Hieramts

a tn 2 0 . D e c e m b e r l 8 <! l l
um l l Uhr Vormittags eine Minuendo^öicitation
mittelst schriftlicher Offerte unter den in der ersten
Kundmachung vom heutigen Tage, Zahl l l l l l l ,
festgesetzten und durch das Amtsblatt oer '̂aibacher
Zeitung Nr. 28 l bereits veröffentlichten Bedingun-
gen abgehalten werden, wozu die Unternehmungs-
lustigen hiermit eingeladen werden.

Laibach, am 3. December 18<lt»

Von der k. k. /inanz-Direction.

(430 —l ) Nr. <l'l.

Kundmachung.
Bei dem gefertigten Bezirksamte ist eine

Diurnistenstclle mit dem Taggelde von I st. zu
besetzen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre do-
cumentirten Gesuche

längstens b is 25». December l. I .
Hieramis einzubringen.

K. k. Bezirksamt Landstrasi, am U. Decent
ber 186«,

(43!-l)

C o n c u r s .
I m Elisabeth - Kinderspitale ist die Stelle

einer Oberwärterin, womit ein Iahresgehalt von
l<ttl ft. nebst Wohnung und Veipftegung verbun»
den ist, zu besetzen.

Personen, welche die hiezu nöthige Eignung
besitzen und auf diese Stelle restectiren, wollen
ihre mit Zeugnissen belegten Gesuche dem Herrn
Director Dr. W i l h e l m K o v a ^

b is Ende December d. I .

persönlich überreichen,

Laibach, am lN, December 186<i.

Vom Vcrwaltungoratlic.

(^22—2) Nr, 458«.

Edict.
Vom k. k, Kreisgeriä)te Nudolfswerlh wird

bekannt gegeben:
I n der widcr Josef Gliebe von R ig l , Bez.

Gottschee, wegen Verbrechens des Diebstahls ab-
geführten Untersuchung war für einige dem Ver»
derben unterlicgcnde Mehlgattungen der Meistbot
von 3 sl, 5<l kr. erzielt,

Die Berechtigten werden aufgefordert, sich
b i n n e n J a h r e s f r i st

vom Tage der dritten Einschaltung in die Lai-
bacher Zeitung zu melden und ihr Necht auf das
Mehl nachzuweisen, widrigeus der Kaufpreis an
die Staatscasse abgegeben wird.

Rudolfswerth, am 27. November l8tt«.

(4M>-2) Nr.5:l2!>.

Kundmachung.
Am 2 October l8tl<j nach dem Markte in

Littai^ist im Orte Laase, Pfarre E t Helena, ein
Ochse aufgefunden worden, dessm Eigenthümer
bishcr nicht e>uin weiden konnte

Der Eigenthümer dieses Ochsen wild nun
aufgefordert,

b i n n e n J a h r e 5 f r i s t
sich Hieramts zu melden und ftin Necht auf den-
selben so gewisi gehörig darzuthun, widrigens der
gefunderle Ochse oder der Erlös dafür nach Abzug
der Auslagen und des Finderlohncs nach H 3!>2
a. b. G. B. dem Finder zur Benützung überlassen
werden wird.

K. k. Bezirksamt Umgebung Laibach, am
l4. November Ittill».

(3?<i—:j) Nr 8 l< l l .

G i n l a d l l n g.
Der Wechsel des Jahres nahet heran und

mit demselben erneuert sich die löbliche Gewohn-
heit, zum Besten des Armenfondes sich mittelst
Behebung der Enthcbungskarten von den Neu.-
jahrs- und Namenstagswünschen zu befreien

Der Herr Handelsmann K a r i n g e r wird
auch für dieses mal die Güte haben, diese Ent«
hebungskart '̂n gegen den bisher üblichen Erlag,
und zwar 3'» kr für die Neujahrs- und .'l5 kr.
für die Namensfest- und Geburtstags - Enthebungs'
karten, zu verabfolgen, wovon der besondern Mi ld-
thätigkeit die selbständige Bestimmung des Be-
trages überlassen bleibt.

Laibach, am 5, November »8l»6,
Von der ArmeniMitutions-Commijsion.

vi. G. H. <5osta.


